
Von der Erschaffung der Welt nach der Rech¬
nung des Calvisius . . . .

Nach Rechnung ver neuern Griechen , wie auch
ehemals der Russen bis auf Peter den̂ Großen

Nach Rechnung der Juden , vom 24 . Septem¬
ber 1835 anzufangen . . -

Seit Einführung der Olymviaden -Zeitrechnung
Das Jahr 1336 ist also das 4te der 653sten

Olympiade , die im Juli anfängt.
Nach Erbauung der Stadt Rom . . „ >
Nach der Diokletianischen oder Märtyrer - Are

vom Jahre 234 . .
Seit der Geburt Ehristi . . . .
Seit der Flucht Mohammeds von Mekka nach

Medina . . . . - '
Vom Anfänge des römischen Kaiserthums un-

ter Liberins . .
Von der Wahl Rudolph des I . , Grafen von

Habsburg , eines Abkömmlings von Eberhart
dem II . ( Sohn des Herzogs Ethico von Al¬
lemanien und Elsaß ) , zum deutschen Kaiser

Von der Kaiserwürde in dem durchlauchtigsten
Hause Habsburg , von Albrecht 11 - , 1438

Seit der Gregorianischen Jahresverbefferung im
Jahre 1582 .

Seit der Reformation im Jahre 1517

n) Zeitrechnung auf da S Schaltjahr 16Z6.
Jahre

Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen
5785 Reichskalenders im Jahre 1777

Von Entstehung der hohen Schule in Wien 1365
7344 Von Erfindung des heutigen Papiers i . 1 . 1240

Seit der Erfindung der Buchdruckerei
5596 Seit Erfindung der Kupferstecherkunst i . I . 1440
2612 Seit der Erfindung der Musiknoten i . 1 . 1330

Seitdem Gebrauche der Tabaks - Pflanze in
Europa i . I . 1560 . . . .

2589 Seit Einführung des Kaffee ' s in Wien 1683
Vom ersten Erscheinen der Stadt Wien als

1552 ordentliche Stadt im Jahre 390
1836 Vom Regierungsantritte des Babenbergischen

Dauses in Österreich im Jahre 983 .
1251 Vom Regierungsantritte des Habsburgischen

Hauses in Österreich im Jahre 1282
1822 Vom Aussterben des Mannsstammes der Habs-

burgischcn Dynastie im Jahre 1740 .
Von der GeburtSr . Maj . Kaisers Ferdinand ! .

im Jahre 1793 . . . . .
563 Von Allerhöchsidesselben Antritte aller österrei,

chischen Erblander im Jahre 1835 .
398 Von Einführung der österreichischen Kaiserwür¬

de im Jahre 1804 . . . .
254 Von der Gründung des österreichischen Haus-
>19 kalenders

Das Jahr 1836 nach Christi Geburt ist das 6549ste Jahr der Julianischen Periode.

d) Fesirech nungen deö Jahres 1 836.

Jachre

59
471
596
396
387
506

276
153

1446

853

554

96

43

32

17

Nach dem griechischen Kalender.
Die goldene Zahl .
Die Epakte
Der Sonnenzirkel
Der Römer Zinszahl
Der Sonntagsbuchstabe

. ir
XXIII
. 25

9
. LN

Nach dem allgemeinen Kalender.
Die goldene Zahl . .
Die Epakte vd . das Alter d . Mondes am Neuiahrstage XII
Der Sonnenzirkel . ^
Der Römer Jinszahl . . . - - ' n
Der Sonntagsbuchstabe.

e) Die beweglichen Feste fallen:
1 ) I m K a l e N d e r d e r K a t h 0 like N u Nd P r 0 t e st a N t e N:

^ ^ Qänner Aschermittwoch den 17. Februar . Ostern den 3 . April . Die Bitt - oder Noga-
10 und l 'l ^Mai . Christi - Himmelfahrtstaq den 12 . Mai . Pfingstfest den 22 . Mai . Heil . Dreifal-

den 2̂0 Mai Jrobnleichnam den 2 . Juni . Erster Ädventsonntag den 27 . November . — D ' e Festzahl ( der
Les !A Mt unter jenen 35 Tagen , auf welche es vom 22 . März bis 25 . April
fallen kann , auf den 13 . Tag oder 3 . Apnl . , , , -

2 ) Im Kalender der Griechen und Russen (nach altem Styl angesetzt ) :
« - Ventil ineklinä den 26 Jänner . Aschermittwoch den 12 . Februar . Ostersonntag den 2 !) . März . HimmelfahrtS«
^ ? ä'5 d n 7 ^ 17 Mai . Die Festzahl ist 17 . d . h das Osterfest f lt miter den 35 Tagen,

2 W -?« - -s » ° m 22 , März bis 25 , Apr » fall - ,, kam, . auf den 8 , Ta » ade - 29 , M - ,i l - II - n Styl « ) ,
aus weich - s-,,, , . „ tweder von strenaer Feier oder nicht. Das jüdische Osterfest fällt nie vor unserm 26.

Mä -^ °ni - B dem U ? A ? ° il, 1SZ Tage nach Osterfeste - ritt d » Neujahrs,a » - d -- M - l - d Tischri d -S folgenden

^ Die vier Quatember im Jahre 16Z6.
^ , > Lasten - Ouartal den 24 Februar . 2s Pfinast - -Quartal den 25 . Mai . 3) Herbst-

^l „ aÄ ^/n ^ S - M -mb̂ r . „s Wint -rÄnar - al den 14 , D - e-mb-r . - Im Jnii - nijch - n Kalender , I ) de» 19 , Februar !
den 20 Mai ; 3s den 16. September ; 4) den 16 . Deeember.

^ D ^r erste Quatember fällt immer am Mittwoch nach Invoea - it , der zweite am Mittwoch nach Pnngst - n , der dr .tte am M . ttwoch

„ach Kr- u . -eM » »- , - - - Kachslikeu sind mir einem s b -j - ichn - k, ^ ^
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e ) Die Senne mit den 11 Planeten.

G Sonne
Merkur
Venus

r
L
L

Erde
Mars
Vesta

Juno
PallaS
Ceres

V
H
Si

Jupiter
Saturn
Uranus

f ) Die zwölf Zeichen des ThierkreiseS mit ihren Zahlen und Gebieten.
Reicht

L Namen. ^s-
Z

von
Z . Grad

bis
Z . Grad

Namen.
Reicht

M

0
1
2
3
4
5

26
20
27
24
14
19

20
27
24
14
19

5

6 .
7.
6.
9-

10 .
11 .

<n
-2- Wage
trs . Scorpion

Schütz
Z Steinböck

SK Wassermann
X Fische

^s-
H

0 . V Widder
1 . ^ Stier
2 . 2 Zwilling
3 . Krebs
4 . Lome
5 . NP Jungfrau ^ . . .

In vielenKalendern und astronomischen Werken kommen statt der Zeichen . wovon F .̂ w ^ rlci gibk . wie ^ auS d,csem k-e,nen
Tableau ersehen läßt , die Zahlen derselben vor . Diese Angabe erleichtert daher den Gebrauch lener Werke für Alle , welche
dergleichen Abkürzungen nicht wohl bekannt sind.

M

Z

7
7
8
9

10
11

von
Grad

5
27
27
29
24
15

bis
Z . Grad

7
8
9

10
11

0

27
27
29
24
16
25

g) Zeichen der Mondesviertcl oder Mondesphasen.
Neumond . r Erstes Viertel . ( -) Vollmond.

k ) Die vier astronomischen und physischen Jahreszeiten.

^ Letztes Viertel.

Astronomischer  Frühlings - Anfang den 20 . März um 2 Uhr 44 Minuten Abends.
^ _ Sommers » Anfang den 21 . Juni um 11. Uhr H7 Minuten Morgens.
_ _ . Herbst - Anfang den 23 . September um 1 Uhr 43 Minuten Morgens.
_ — Winters - Anfang den 21 . December um 7 Uhr 8 Minuten Abends.

Die physischen  Jahreszeiten lassen sich nach Anfang und Ende nicht so genau angeben , wie die astronomischen,
weil sie unmerklich und allmälig in einander übergehen , und nach der verschiedenen Polhöhe , so wie nach der ver¬
schiedenen Erhöhung des Bodens , unzähligen Abänderungen unterliegen . Unter der Breite von Wien ( 48 ° 12 norm . ,
sangen alle physischen Jahreszeiten um zwei bis vier Wochen früher an , als die astronomischen : der Frühling z. 2) ,
den 1 . März , der Sommer den 21 . Mai , der Herbst den 11 . Sept . und der Winter den 21 . Nov . Es dauert demnach
zu Wien im Durchschnitte der eigentliche Frühling 81 , der Sommer 113 , der Herbst 71 ' und der Wmter ^lOO Tage.

Das mittlere ( tropische) Sonnenjahr hat nach de Lombre 365 Tage , 5 Stunden , 48 Minuten , 51 >Lecunden und
3Vs Terzien in mittlerer Zeit.

i) Von de ri Finsternissen.
In diesem Jahre ereignen sich vier Finsternisse , nämlich zwei Sonnen -- und zwei Mondesfinsternisse . Nur die

eine große Sonnenfinsterniß wird in Deutschland sichtbar sepn. ^ ^ - .
Die erste ist eine partielle Mondesfinsterniß am 1 . Mai , die von 8 Uhr 9 Mlnuten bls 10 Uhr 15 Minuten

Morgens dauert . Sie ist in Deutschland nicht sichtbar. ^ ^ ^ r.
Die zweite ist eine centrale und ringförmige Sonnenfinsterniß am 15 . Mai , die von O Uhr 16 Munrten Nach¬

mittags bis 6 Uhr 6 Minuten Abends dauert . Die Sichtbarkeit dieser Finsterniß erstreckt sich über ganz Europa und
Nordamerika . Die Linie der centralen Verfinsterung geht durch Nußland , Pohlen , den preußischen Staat , das Nörd¬
liche Deutschland , Dänemark und Großbritannien/Für Wien ist der Anfang um 3 Uhr 24 Minuten Abends.

Die dritte ist eine partiale Mondesfinsterniß am 24 . Oktober , die von 1 Uhr 44 Minuten bls 2 Uhr 56 Mmuten
Abends dauert . Sie ist in Deutschland nicht sichtbar . ^ - - „ c. -, --

Die vierte endlich ist eine totale Sonnenfinsterniß am 9. November , die von O Uhr 12 Minuten blv o Uhr 2^> 2Nt-
nuten Morgens dauert . In Neuhvlland und im südlichen Theile des stillen Oceans sichtbar.

Verzeichn iß der Normatage,
an welchen alle Schauspiele , Tanzmusik und alle übrigen Spectakel zu halten untersagt sind.

Kirchliche Normatage.
An Maria Verkündigung . — Am Ascbermittwoch. — Die ganze Charwoche und am Ostersonntage . — Am

Pfingstsonntage . — Am Fronleichnamsfeste . — An Marta Geburt . — Am Leopoldstage , jedoch nur m Österreich.
Vom 22 . bis 24 . December , als den letzten Adventstagen . — Am heil. Christtage.

Hos - Nor m a t a g e.
Am 1 . März wegen des Sterbetages weil . Kaiser Franz I . — Am 6 . April wegen des Sterbetages weil . Maria

Louise , Kaiserin . — Am 12. April wegen des Sterbetages weil . Maria Theresia , Kaiserin.
'Gerichts - Ferien.

Alle Sonn - und gebotenen Feiertage . — Vom Weihnachtstage bis h . drei Königstage . -— Vom Palmsonntage
bis Ostermontage . — Lin den drei Bitttagen in der Kreuzwoche . — Vom Frohnleichnamstag « bis am folgenden Donnerstag.
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